
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Schönau-Reichenbrand

02/03 2024
Motiv von Stefanie Bahlinger, Mössingen, www.verlagambirnbach.de



Au� ��� W��
Wirklich alles?

„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, 
Liebe ... aber das Geld ist das Größte 
unter ihnen.“ So hat es der Liederma-
cher Wolf Biermann mal formuliert und 
damit den Apostel Paulus absichtlich 
nicht ganz korrekt zitiert. Aber er hat 
damit unsere Werte, unser Denken und 
Handeln in Frage gestellt. Inzwischen 
geht es nicht mehr nur um unseren 
Umgang mit Geld und Besitz und man-
cher Verteilungsschieflage, sondern es 
geht darum, ob ethische und morali-
sche Werte noch zählen. 
Unsere Gesellschaft reißt immer weiter 
auseinander. Von liebevollem Umgang 
miteinander, geschweige denn, dass 
dies das Höchste wäre, keine Spur! Und 
doch schreibt Paulus immer wieder 
darüber, weil es so wichtig ist. 
Der Satz der Jahreslosung für 2024 
stammt aus einem seiner Briefe an die 
noch junge Gemeinde in der Hafen- 
und Handelsstadt Korinth. Nachdem er 
im 13. Kapitel ein hohes Lied auf die 
Liebe angestimmt hat, kommt er am 
Ende seines Briefes noch einmal auf 
diese  Liebe zurück.

„Alles aber, was ihr tut,
geschehe in Liebe!“

 (1. Korinther 16,14) 
Alles, wirklich alles? Mein lieber 
Paulus, ist das nicht zu viel des Guten? 
Im Gegenteil! Zugegeben, dies ist ein 
hoher Anspruch. Aber billiger geht es 
nicht. Gott hat es uns vorgemacht. Die 
Liebe, die Gott uns in Jesus Christus 
gezeigt hat, ist einzigartig. Diese Liebe 
gilt es weiterzugeben. Eine Liebe, die 
nicht zudeckt, nicht beliebig ist, son-
dern die ehrlich ist und dem anderen 
mit Respekt und Ehrfurcht begegnet. 
Liebe kann man nicht machen, man 
kann sie sich nur schenken lassen und 
weiterschenken.

Um diese Liebe von Gott sollten wir 
bitten, immer wieder neu. Der Schau-
spieler Hannes Jaenicke, der in diesem 
Jahr im TV-Event „Die Passion – Die 
größte Geschichte aller Zeiten“ mit-
wirkt, hat gerade erst darauf hingewie-
sen, wie wichtig es ist „in Zeiten 
zunehmender Geschichts-Amnesie 
gelegentlich an die Fundamente unse-
rer christlich-jüdischen Geschichte zu 
erinnern.“

Das Ignorieren der eigenen Geschichte 
führt zu Überheblichkeit, Selbstgerech-
tigkeit und Lieblosigkeit anderen 
gegenüber. Wir Christen haben einen 
Auftrag in dieser Welt und in unserer 
Gesellschaft. So, wie wir es immer 
wieder einüben müssen, innerhalb der 
Gemeinde wirklich aufmerksam und 
liebevoll, mit Respekt und Anstand ein-
ander wahr- und anzunehmen, so wird 
dies Kreise ziehen in unser Umfeld.
Deshalb können wir es versuchen und 
darum bitten, dass es uns gelingt, alles 
in Liebe zu tun, wirklich alles!
Liebe Grüße
Ihr/euer Pfarrer Andreas Hermsdorf
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Wenn ich alle Sprachen dieser Welt sprechen könnte,
und ich könnt´ sie alle verstehen,

wenn ich den Gesang des Paradieses verstünde,
sänge wie die Engel so schön,

dann wär´ meine Sprache nur Sprachlosigkeit,
wie lärmende Pauken, wie Glockengeläut,

wie berstende Felsen, wie Glas das zerbricht,
hätte ich die Liebe nicht. 

Wenn ich auch Visionen hätte wie die Propheten,
wär´ mir kein Geheimnis verhüllt,

könnte ich mit meinem Glauben Berge versetzen
und wär´ ganz mit Weisheit erfüllt,

dann wär´n diese Gaben nur wertloser Tand,
wie Steine im Wasser, wie rieselnder Sand,

wie welkende Blätter im herbstlichen Licht,
hätte ich die Liebe nicht.

Wenn ich all mein Hab und Gut an Arme verschenkte
und bekämpfte Hunger und Not;

wenn ich auf Gerechtigkeit und Freiheit bestünde,
stürbe selbst den Märtyrertod,

dann wäre mein Leben vergebene Zeit,
ein sinnloses Streben nach Vollkommenheit,
dann trüge ich Masken vor meinem Gesicht,

hätte ich die Liebe nicht.
Die Liebe ist gütig, geduldig und freundlich,

 die Liebe verletzt nicht und redet nicht schlecht.
Die Liebe sucht Frieden, freut sich an der Wahrheit,

sie trägt Dir nichts nach, und sie sucht nicht ihr Recht.
Die Liebe verändert den Weltenverlauf,

die Liebe hört niemals auf.
Markus Pytlik
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"Ich will mehr!"

Kompaktkurs in Sachen Christsein
Über Gott und die Welt reden, über ei-
gene Fragen und Zweifel ehrlich nach-
denken, die Bibel kennen lernen, 
Gemeinde erleben und Antworten fin-
den - das soll dieser Glaubensgrundkurs 
möglich machen.
Wir laden Interessierte ein, sich auf 
Gott einzulassen.
Dieser Kurs ist besonders für Menschen 
gedacht, die mehr über den christlichen 
Glauben erfahren, getauft oder konfir-
miert werden wollen. Sollten Sie selbst 
Interesse haben, dann kommen Sie ein-
fach vorbei und bringen andere mit. 
Und wenn Sie jemand kennen, für den 
das vielleicht etwas wäre, dann laden 
Sie ein und kommen selber mit.
Start: 11. April 2024
19:00 Uhr Pfarrhaus Reichenbrand
Zwickauer Str. 516, 09117 Chemnitz
Leitung: Pfr. Andreas Hermsdorf
Wir freuen uns auf Sie!

Kinderkreuzweg am Karfreitag
Liebe Kinder,
wir laden euch herzlich ein, am Karfrei-
tag, den 29.03.2024, um 17:00 Uhr im 
Pfarrhaus Reichenbrand, mit uns den 
Kinderkreuzweg zu gehen. Dabei wol-
len wir uns an Jesus erinnern, der für 
uns gestorben ist, und seine Geschichte 
miterleben. Der Kinderkreuzweg ist 
eine besondere Andachtsform in der 
Fastenzeit, die uns das Leiden Jesus na-
hebringt. Er stellt uns vor zentrale und 
zeitlose Fragen, die uns zum Nachden-
ken über uns und unser eigenes Leben 
anregen. Der Kinderkreuzweg ist für 
Kinder ab der 3. Klasse geeignet.
Wir freuen uns auf euch!

Osterfrühstück 
Eine Tradition mit Perspektive?

„Der HERR ist auferstanden“ - mit die-
sem fröhlichen Gruß werden wir uns 
am Ostersonntag wieder begegnen ... 
und sicher wird der ein oder andere sich 
auch dankbar - und vielleicht etwas 
wehmütig - zurückerinnern an das
Osterfrühstück, das wir seit 1998 zwi-
schen Auferstehungsandacht und
Osterfestgottesdienst im Johannes-
raum der Kirche Reichenbrand erleben 
durften. Wir feiern die Freude über die 
Auferstehung des Herrn - und dank der 
Initiative engagierter Gemeindeglieder 
wurde die Osterfreude in den vergange-
nen Jahrzehnten auch durch kulinari-
sche Freuden und das Erleben 
fröhlicher Gemeinschaft bereichert. 
Vielfach wurde der Wunsch an den Kir-
chenvorstand herangetragen, diese 
liebgewonnene Tradition des Oster-
frühstücks wiederzubeleben.
Wir wollen diesem Wunsch gern ent-
sprechen, dafür braucht es aber auch 
Menschen, die sich zusammenschlie-
ßen und denen es ein Anliegen ist, sich 
gemeinsam für diesen Wunsch einzu-
setzen! Vielleicht wäre es zunächst 
auch denkbar, dass jeder am Oster-
sonntag einen kulinarischen Beitrag für 
ein Osterbuffet mitbringt.
Wer sich vorstellen kann, Ideen und de-
ren tatkräftige Umsetzung einzubrin-
gen, melde sich bitte beim 
Kirchenvorstand: KV@KG-SR.de
Für aktuelle Entwicklungen bitte die 
Abkündigungen im Gottesdienst und 
die Homepage verfolgen.
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Wann, wenn nicht jetzt?
Kann man für Palästina beten, ohne 
sich damit gegen Israel zu stellen? 
Die Gottesdienstordnung aus Palästina 
für den Weltgebetstag 2024 mit dem 
Titel „…durch das Band des Friedens“ 
ist lange vor dem 7. Oktober 2023, dem 
brutalen Angriff der Hamas und der 
sich daraus entwickelnden kriegeri-
schen Auseinandersetzungen entstan-
den. Die aus gutem Grund für 
Deutschland geltende Solidarität mit 
Israel erschwert es vielen Menschen, 
die Stimmen palästinensischer Chris-
tinnen zu hören und ihre Erfahrungen 
wahrzunehmen; eine Tendenz, die sich 
nach dem 7. Oktober 
noch verstärkt hat. 
Doch besonders in der 
aktuellen Situation 
wollen wir möglichst 
vielen Menschen den 
Weg ebnen zum 
gemeinsamen Gebet.
Die biblischen Texte in 
der Gottesdienstord-
nung, besonders Psalm 
85 und Epheser 4,1–7 
können in der aktuel-
len Situation tragen. 
Mit ihnen kann für 
Gerechtigkeit, Frieden 

und die weltweite Einhaltung der Men-
schenrechte gebetet werden.  Wir 
hoffen, dass der Weltgebetstag in dieser 
bedrückenden Zeit dazu beiträgt, dass, 
gehalten durch das Band des Friedens, 
Verständigung, Versöhnung und Frie-
den eine Chance bekommen, im Nahen 
Osten und auch bei uns in Deutschland.
Am Freitag, den 1. März 2024, um 19:30 
Uhr feiern wir den Weltgebetstags-Got-
tesdienst gemeinsam für Schönau, Stel-
zendorf und Reichenbrand und laden 
dazu ganz herzlich in das Gemeinde-
haus Schönau ein.
Christiane Hermsdorf
und Vorbereitungsteam

W�lt���etsta�
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Kinderrüstzeit in den Osterferien

03.04.2024 bis 06.04.2024
Dieses Jahr geht es in das Huthaus nach 
Schneeberg-Neustädtel.
Da, wo sich früher sich die Bergleute 
zum Gebet getroffen haben, können wir 
dieses Jahr unser Lager aufschlagen, 
gemeinsam auf den Spuren der Berg-
leute wandern und unsere Nase in die 
Bibel stecken, um weitere Schätze zu 
heben. 

Den Abschluss der Rüstzeit bildet wie-
der ein Familiengottesdienst am 
07.04.2024 in der Kirche in Reichen-
brand, zu dem wir die Gemeinde und 
eure Familien herzlich einladen, an un-
serem Berg(bau)Abenteuer teilzuha-
ben. 
Anmeldungen ab sofort bei Magdalena 
Frischmann unter 
gemeindepaedagogin@gmx.de
oder telefonisch unter
0371/3325617 bzw. 017647122660
Kosten: 90 € pro Kind,
jedes weitere Geschwisterkind: 60 €
Wir sind dankbar über die Begleitung 
im Gebet und zusätzliche finanzielle 
Unterstützung für die Rüstzeit.
Magdalena Frischmann

Gemeindeversammlung
Liebe Gemeinde,
nach längerer Zeit planen wir wieder 
eine Gemeindeversammlung und laden 
herzlich ein am 07.03.2024, 19:00 Uhr
in den Gemeindesaal Schönau.
Dem Kirchenvorstand ist es wichtig, 
dass die Gemeinde gut informiert ist.
Bei der Fülle der Aufgaben und Berei-
che ist es nicht immer einfach zu ent-
scheiden, welche Information für die 
Gemeinde relevant sind. Der Kirchen-
vorstand hat sich oft mit verwaltungs-
technischen, baulichen und 
organisatorischen Dingen auseinan-
derzusetzen, die eher im Hintergrund 
laufen, für unser Gemeindeleben aber 
durchaus wichtig sind.
Im letzten Jahr haben Mitarbeiterschaft 
und Kirchenvorstand an drei Klausurta-
gen miteinander beraten und es ist ein 
Organigramm entstanden, welches wir 
der Gemeinde gern vorstellen möchten. 
Wir hoffen, es hilft zur Orientierung in 
der vielfältigen Gemeindearbeit.
Wer konkrete Fragen an den Kirchen-
vorstand stellen möchte, kann diese 
gern bis spätestens 29.02. an den Kir-
chenvorstand richten:
Mail an KV@KG-SR.de
oder schriftlich an
Gemeinde- und Pfarramtsverwaltung
Zwickauer Straße 516
09117 Chemnitz.
Der Kirchenvorstand
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Konfirmandenrüstzeit
Donnerstag, 29.02. - Samstag, 03.03.

Gemeindeversammlung
Donnerstag, 07.03., 19:00 Uhr

Gemeindesaal Schönau

Konfi-Elternabend für die Klasse 8
Dienstag, 12.03., 19:00 Uhr

Pfarrhaus Schönau

Kinderrüstzeit
Mittwoch, 03.04. - Samstag, 06.04.
Huthaus, Schneeberg-Neustädtel

Konfirmation
Sonntag, 21.04., 09:30 Uhr

Kirche Schönau

Offene Kirche zum Maibaumsetzen 
Mittwoch, 01.05., ab 14:30 Uhr

Jubelkonfirmation
Sonntag, 26.05., 09:30 Uhr

Kirche Schönau

Zeltgottesdienst mit Feier des
70-jährigen Kapellenjubiläums

Samstag, 15.06., 11:00 Uhr 
Festplatz Stelzendorf

Kinder- und Gemeindefest 
Samstag, 17.08., ab 14:30 Uhr

Kirche Schönau

Regionalgottesdienst des 
Schwesterkirchverbundes 
Sonntag, 25.08., 09:30 Uhr

Dietrich-Bonhoeffer-KG

Gemeindewanderung
Sonntag, 08.09., Treff: 09:00 Uhr

vor der Kirche Schönau

Erntedankfest
Sonntag, 22.09.

09:30 Uhr - Kirche Schönau, 
14:00 Uhr - Kapelle Stelzendorf, 

Sonntag, 29.09.
09:30 Uhr - Kirche Reichenbrand

Familiengottesdienst

Martinsfest
Montag, 11.11., 17:00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst
Mittwoch, 20.11., 09:30 Uhr

Katholische Kirche
„Maria, Hilfe der Christen“

T������ 2024



Monatsspruch Februar
Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, zur Zurechtweisung,

zur Besserung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit.
Timotheus 3,16

04.02. Sexagesimae 
Predigtgottesdienst

09:30 Kirche  Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Gesamtkirchliche Aufgaben der 
VELKD

11.02. Estomihi 
 Abendmahlsgottesdienst

09:30 Kirche   Reichenbrand
Pfarrer i.R. Bertram Viertel

Predigtgottesdienst
09:30 Kapelle Stelzendorf
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Eigene Gemeinde

18.02.Invokavit
 Abendmahlsgottesdienst

09:30 Kirche  Schönau
Pfarrer Horst Oertel

Dankopfer: Eigene Gemeinde

25.02. Reminiszere
 Taufgottesdienst 

09:30 Kirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Besondere Seelsorgedienste:
Krankenhaus- und Klinik-,
Gehörlosenrlosen-, 
Schwerhörigen-, Justizvollzugs- 
und Polizeiseelsorge

W�� ������

8



Monatsspruch März
Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten.

Er ist auferstanden, er ist nicht hier. 
Markus 16,6

9
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03.03. Okuli

 Predigtgottesdienst
09:30 Kapelle Stelzendorf
Carsten Friedrich

Predigtgottesdienst
09:30 Kirche Schönau
Prädikantin Susanne Appelt

Dankopfer: Eigene Gemeinde

10.03. Lätare
 Abendmahlsgottesdienst

09:30 Kirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Lutherischer Weltdienst

17.03. Judika 
 halbfünf-Gottesdienst

16:30 Kirche Schönau
halbfünf-Team

Dankopfer: Eigene Gemeinde

24.03. Palmsonntag 
 Predigtgottesdienst 
mit Vorstellung der Konfirmanden

09:30 Kirche Reichenbrand
Diakonin Magdalena Frischmann
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Eigene Gemeinde 

28.03. Gründonnerstag 
 Tischabendmahl 

19:00 Kirche Reichenbrand
Prädikantin Eva-Maria Leistner 

 Tischabendmahl 
19:00 Kirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Eigene Gemeinde 

29.03. Karfreitag  
 Abendmahlsgottesdienst

09:30 Kirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf

 Musikalische Andacht zur 
Sterbestunde  

14:00 Kirche Schönau
Kantor Michaels Schmidt
Pfarrer Andreas Hermsdorf

 Kinderkreuzweg
17:00 Pfarrhaus Reichenbrand
Dana Zeschke

Dankopfer: Sächsische Diakonissenhäuser

31.03. Ostersonntag
 Auferstehungsandacht

06:00 Friedhof Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

  Auferstehungsandacht
07:00 Friedhof Reichenbrand
Carsten Friedrich

 Abendmahlsgottesdienst
09:30 Kapelle Stelzendorf
Pfarrer Andreas Hermsdorf

 Abendmahlsgottesdienst
09:30 Kirche Schönau
Prädikantin Eva-Maria Leistner

Predigtgottesdienst 
09:30 Kirche Reichenbrand
Predigt: Carsten Friedrich

Dankopfer: Jugendarbeit der Landeskirche 
1/3 Eigene Gemeinde

01.04. Ostermontag
Predigtgottesdienst

09:30 Kirche Schönau
Pfarrer Jens Märker

Dankopfer: Eigene Gemeinde
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Für Kinder und junge Leute

Spatzenkreis
Schönau, Gemeindehaus
für Kinder von 3 bis 6 Jahren
26.02., 25.03. - 16:00 Uhr

Elterntreff
Schönau, Gemeindehaus
für Eltern mit kleinen Kindern
05.02., 12.02., 19.02., 26.02. 
04.03., 11.03., 18.03.
25.03. - 16:00 Uhr

McJ Schönau*
Schönau, Gemeindehaus
für Kinder der 1. bis 6. Klasse
dienstags - 16:15 Uhr

Kindertreff*
Reichenbrand, Lukasraum
für Kinder der 1. und 2. Klasse
mittwochs - 16:30 Uhr

Junge Gemeinde
Reichenbrand, Lukasraum
mittwochs - 19:00 Uhr

(Groß-)Eltern-Kindtreff
Reichenbrand, Lukasraum
donnerstags - 09:30 Uhr

McJ Reichenbrand
Reichenbrand, Pfarrhaus
für Kinder der 3. bis 6. Klasse
02.02., 01.03.
15.03., 29.03. - 17:00 Uhr

Konfirmandentag
Reichenbrand, Johannesraum
7. und 8. Klasse:
03.02. - 10:00 Uhr - 15:00 Uhr
16.03. - Teenie Tag 
   12:00 - 18:00 Uhr
Klasse 8:
12.03. -  Konfi-Elternabend 
   im Pfarrhaus Schönau
   19:00 Uhr

Die Kinder-und Jugendarbeit wird durch das Amt für Jugend und 
Familie der Stadt Chemnitz gefördert und bezuschusst.

Musikalisches

Spatzenchor
Schönau, Gemeindehaus
05.02., 12.02., 19.02.
04.03., 11.03., 18.03. - 16:00 Uhr

Posaunenchor
Rabenstein, Pfarrhaus
dienstags - 19:00 Uhr

Kurrende*
Reichenbrand, Musikzimmer
ab Klasse 1
mittwochs - 15:30 Uhr
(In Absprache mit dem Kantor)

Chorprobe
Kirche Schönau
mittwochs - 19:30 Uhr

Vorkurrende (ab 5 J.)*
Reichenbrand, Kindergarten am 
Wiesenbach
donnerstags - 14:45 Uhr
(In Absprache mit dem Kantor)

Flötenkreis
Reichenbrand
16.02., 15.03. - 18:00 Uhr
(In Absprache mit dem Kantor)
Interessierte Bläser- und 
Flötenanfänger können sich 
ebenfalls gern beim Kantor 
melden.

Orchester
Schönau, Gemeindehaus
09.02., 23.02.
08.03., 22.03. - 19:30 Uhr
(In Absprache mit dem Kantor)

* nicht in den Schulferien

Mo

Mo

Di

Mi

Mi

Fr

Sa

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Fr

Mi

Do
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Gesprächskreise

Gemeinschaftsstunde
Reichenbrand, Johannesraum
montags - 19:00 Uhr

Spielend älter werden
Siegmar, Klingerstraße 26
21.02., 20.03. - 10:00 Uhr

Seniorenkreis Schönau
Schönau, Gemeindehaus
07.02., 06.03. -14:30 Uhr

Ehe- und Seniorenkreis
Reichenbrand, Johannesraum
14.02., 28.02., 13.03., 27.03. 
15:00 Uhr

Frauentankstelle
Reichenbrand, Johannesraum
05.03. - 19:00 Uhr
Gemeinsame Veranstaltung von 
Frauentankstelle und Mamazeit 

Kirche im Haus
Siegmar, Azurit
donnerstags - 10:00 Uhr

Bibelgesprächskreis
Schönau, Gemeindehaus
08.02., 22.02., 07.03., 21.03.
19:30 Uhr

Seniorenkreis Stelzendorf
Stelzendorf, Kapelle
29.02., 21.03. - 14:00 Uhr

MAMAZEIT
Reichenbrand
01.02. - 20:00 Uhr, JG-Raum
05.03. - 19:00 Uhr, Johannesraum 
Gemeinsame Veranstaltung von 
Frauentankstelle und Mamazeit

Männerrunde
Reichenbrand, Johannesraum
23.02., 22.03. - 18:00 Uhr

Gebetskreise

Frauen-Missions-Gebetsbund
nach Absprache

Gebetskreis Stelzendorf
Stelzendorf, Kapelle
montags, 18:45 Uhr

Gemeindegebet Reichenbrand
Reichenbrand, Lukasraum
06.02., 20.02., 05.03., 19.03. 
19:30 Uhr

Gemeindegebet Schönau
Schönau, Gemeindehaus
01.02., 15.02., 29.02. 14.03.
19:30 Uhr

Fürbittgebet
Reichenbrand, Johannesraum
freitags - 18:30 Uhr

Hauskreise

Information über Lydia Busse
Hauskreis@kgcw.de

Sportliches

Tanzkreis
Reichenbrand, Johannesraum
12.02., 11.03. - 10:00 Uhr

Seniorensport
Schönau, Gemeindehaus
12.02., 11.03. - 14:30 Uhr

MännerFahrradRunde
Winterpause

Mo

Mi

Di

Do

Fr

Mi

Mi

M0

Di

Do

Mi

Do

Do

Do

Fr

Mo

Mo

Di

�i�� �����



R�m����n����i�
Verehrte Freunde der Rumänienarbeit,
über viele Jahre hat die Evangelische 
Gemeindestiftung Chemnitz-West
der Kirchgemeinden Schönau und Rei-
chenbrand das Projekt der Rumänien-
arbeit, insbesondere durch Übernahme 
der Verwaltungsaufgaben, unterstützt. 
Dafür ist zu danken.
Aus verschiedenen Gründen kann die 
Stiftung nicht mehr für diese Unter-
stützung zur Verfügung stehen.
Um diese hilfreiche Arbeit für unsere 
Partner in Rumänien weiter erbringen 
zu können, hat sich die Kirchgemeinde 
Altchemnitz-Harthau bereit erklärt, ab 
2024 für die Verwaltungsaufgaben zur 
Verfügung zu stehen.
Über einen Beirat, der inzwischen ge-
bildet wurde, wird das Engagement der 
Kirchgemeinden Schönau-Reichen-
brand und Altchemnitz-Harthau zu-
sammengeführt und kann somit auch 
weiter ehrenamtlich ausgebaut werden.
Wir sind dankbar für die notwendigen 
Entscheidungen der beiden Kirchen-
vorstände dazu, danken allen Freun-
den, Sympathisanten und Spendern 
und dürfen Sie alle herzlich bitten, die-
se segensreiche Arbeit weiter zu unter-
stützen.

Mit dem neuen Logo wollen wir zu-
künftig präsent sein und für Unterstüt-
zung werben:
Ihre Ansprechpartner im Beirat sind:
Gottfried Schaarschmidt

Gottfried.Schaarschmidt@web.de
0371 855034

und Thomas Frischmann, Kay Uhrig, 
Elke Flemming, Siegrid Neubert
Aus diesem Grund bitten wir Ihre Spen-
den ab dem 01.01.2024 auf folgendes 
Konto zu überweisen:

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Altchemnitz-Harthau

Verwendungszweck:
0610.52.5490.03 Spende Rumänien
IBAN: DE69 3506 0190 1682 0091 24
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Es ist der Tag vor dem offiziell letzten 
Abgabetag von „Weihnachten im 
Schuhkarton“. Die untergehende Sonne 
wirft ihre Strahlen auf das Häufchen 
Geschenke im Gemeindesaal und gleich 
beginnt der halbfünf-Gottesdienst.
Eine Woche lang haben wir täglich auf 
neue Pakete gewartet, aber es waren 
nur wenige Menschen, die einen 

Schuhkarton abgeben wollten.
Beim Betreten der Kirche kommen die 
ersten Gemeindemitglieder auf mich zu 
und übergeben mir ein paar Schuhkar-
tons voller Geschenke. Auch nach dem 
Gottesdienst spricht mich ein Mann an 
und spendet spontan 50€ für die Akti-
on: Ab da wusste ich, dass wir doch vie-
len Kindern ein Lächeln ins Gesicht 
zaubern können.
Am Ende möchten wir uns für 702 ge-
packte Schuhkartons, am liebsten bei 
jedem Einzelnen von Ihnen, für die 
Mühe und Gedanken, die Sie in die Aus-
wahl der Geschenke gesteckt haben, 
bedanken. Sie haben dazu beigetragen, 
dass diese Aktion nicht nur materielle 
Güter, sondern auch Hoffnung und Zu-
versicht verbreitet. Auch die bei uns di-
rekt gespendeten 1440€ lassen die 
Kinder die Freude und Wärme von 
Weihnachten erleben, denn sie unter-
stützen den Transport und das gesamte 
Projekt.
Ein besonderer Dank gilt Familie Mühl-
hausen für ihren unermüdlichen Ein-
satz in den Schulen und beim 
Einwerben von Sachspenden.

Wie im vergangenen Jahr haben uns so 
GLOBUS Chemnitz, der SIMMEL Markt 
in Chemnitz-Siegmar, der REWE Markt 
Renner, sowie das EDEKA Center Raebi-
ger mit Hilfsgütern unterstützt.
Am 18.11. wurden dank vieler helfender 
Hände alle Pakete kontrolliert, welche 
sich dann am 05.12. auf ihre Reise in die 
Zielländer begaben. Auch in diesem 
Jahr hoffen wir auf fleißige Helfer, aber 
auch auf Verbesserungsvorschläge, da-
mit die Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ wieder ein voller Erfolg 
wird.
Wir danken Ihnen vielmals im Namen 
der Kinder, freuen uns auf die kommen-
de Saison und Ihre Schuhkartons im 
Herbst 2024!
Familie Mühlhausen, Michael Kühn 
und Robert Fritzsching

W���na�h��� �� S����k����
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Wir gratulieren den Geburtstagskindern:

Von allen Seiten umgibst du mich und
hältst deine Hand über mir.

Psalm 139

Wir haben Abschied genommen von:

Anita Schreyer, geb. Zacharias  88 Jahre
Gerda Hähnel, geb. Fischer   87 Jahre
Ursula Lattmann, geb. Wunsch  94 Jahre
Peter Menzer    81 Jahre
Marianne Bachmann, geb. Ruß  99 Jahre
Heidemarie Reinhold,  geb. Heßdörfer  80 Jahre

Leben wir, so leben wir dem Herrn, 
sterben wir,  so sterben wir dem Herrn.

Römer 14,8

An dieser Stelle werden regelmäßig die Alters- und Ehejubiläen sowie kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmatio-
nen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) von Gemeindemitgliedern veröffentlicht. Gemeindemitglieder, die 
mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt ihren Wi-
derspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss vorliegen.

zum 70.: Christine Kühn
Ulrike Polster
Christine Uhlig
Christine Müller
Angelika Schubert

zum 75.: Renate Franz
Peter Doppke
Matthias Seim
Matthias Witt 

zum 80.: Johanna Uhlich
Christian Pschiuk
Karin Enk
Mathias Handschuh
Erika Frech 

zum 85.: Brigitta Fischer
Helga Neubert
Gunter Bernstein
Erika Böhm
Dr. Herbert Riedel
Margot Graupner
Liselotte Fuchs
Hilmar Uhlich
Christina Neumann
Roland Sebastian

zum 90.: Erika Hirsch
zum 91.: Dieter Görne
zum 92.: Irene Hainich
zum 93.: Marianne Rau
zum 94.: Gerhard Rau

Ingeborg Uhlig
Lisalotte Allihn
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Seelsorge
Sorgen kann man teilen. 
0800/111 0 111
0800/111 0 222
116 123 Ihr Anruf ist kostenfrei.

Pfarrer Andreas Hermsdorf
Terminvereinbarung unter:
0371 84 25 625

Unsere Gemeindebüros
Gemeinde- und Pfarramtsverwaltung
Zwickauer Straße 516
09117 Chemnitz
Annette Heß  Tel.: 0371 84 25 60
Kristina Krause Tel.: 0371 84 25 624 
kg.schoenau-reichenbrand@evlks.de

Öffnungszeiten
Montag:  10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:  16:00 - 18:00 Uhr
Freitag:   10:00 - 12:00 Uhr

Friedhofsverwaltung 
Zwickauer Straße 255
09116 Chemnitz
Tina-Marie Kreschnak Tel.: 0371 85 25 43 

         Fax: 0371 85 25 96
friedhof.schoenau-reichenbrand@evlks.de

Öffnungszeiten
Montag:  10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:  16:00 - 18:00 Uhr
Freitag:   10:00 - 12:00 Uhr

Unsere Friedhöfe
Friedhof Reichenbrand
Zwickauer Straße 457
09117 Chemnitz
Theo Deutschmann
Tel.: 0371 85 17 61
theo.deutschmann@evlks.de

Friedhof Schönau
Friedhofstraße
09116 Chemnitz
Andreas Schirmer
Tel.: 0371 85 77 606
andreas.schirmer@evlks.de

Unsere Mitarbeiter
Pfarrer
Andreas Hermsdorf
Tel.: 0371 84 25 60

 0162 76 95 445
andreas.hermsdorf@evlks.de

Gemeindepädagogin
Magdalena Frischmann
Tel: 0371 33 25 617
0176 47122660
gemeindepaedagogin@gmx.de
Regina Sprunk
Tel.: 0371 90 99 488
regina.sprunk@evlks.de

Kantor
Michael Schmidt
Tel.: 0371 27 26 03 38

michael.schmidt@evlks.de
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